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Protokoll Treffen Faires Forum 
am Mittwoch 21.05.2025 von 18:30 Uhr bis 20.30 im dASAMa / Asamgebäude, Marienplatz 

Protokoll: Susanne Höck 

anwesend: Ursula Blum, Monika Hobmair, Susanne Höck, Barbara Päffinger, Johanna Stadler, Eva 
Wimmer; entschuldigt Marina Freudenstein, Marita Hanold, Reinhard Höfl, Jürgen Maguhn, Inge 
Steidl, Johanna Sticksel (Urlaub). 

1) Ausstellung „Der Freiheit so fern“ Kinder- und Zwangsarbeit im 21. Jahrhundert 
im Landratsamt vom 28.4.2025 bis 7.6.2025 

Bericht Barbara Pfäffinger  

Die Online-Veranstaltung von SEKEM (KBW) fiel wegen zu weniger Anmeldungen aus; 
nächstes Mal Frist für die Anmeldung setzen. Das KBW möchte die Veranstaltung im Herbst 2025 
noch einmal anbieten (ggf. im Zeitraum der Fairen Woche?) 

Stationen in der  Stadt zur Kinderarbeit (Ecke Ziegelgasse / Obere Hauptstraße bis zum 
Weltladen: Schuhe putzen, Infos zur Unterbringung von Zwangsarbeiter*innen und Streichhölzer-
Einfüllen, Stand zum Sandschaufeln) erfordern mehr Aufmerksamkeit und Zeit, die die 
Passant*innen i.d.R. nicht mitbringen; es bräuchte eingängigere Aktionen ohne großen 
Erklärbedarf, jetzige Stationen besser geeignet für Schule oder außerschulische Bildungsarbeit 
=> mit Schulen weiterverfolgen, nach den Stationen auch Raum für Reflexion anbieten;  
Marita Hanold hat bereits Kontakt in die Steinparkschule. Monika wird ein entsprechendes Konzept 
für die Stationen bis Anfang Juli 2025 erstellen; auch im Weltladen-Bildungsteam gibt es Interesse 

Auch die orangenen Infozettel ("Stellenanzeige") waren zu lang und textlastig 

Aktion Slavery Foodprint, die das KBW am Tag vor der Ausstellungseröffnung durchführte, kam 
gut an und wurde auch von der Presse wahrgenommen (Beitrag im FT); Materialien beim KBW 
sichten und ggf. Beitrag für Fink dazu verfassen ? => Monika fragt Veronika an, Beitrag würde 
Johanna Stadler erstellen 

Abbau der Ausstellung am Freitag, den 06. Juni 2025 ab mittags 

 

2) Malwettbewerb Umwelt 

Eva Wimmer fasst den derzeitigen Stand zusammen > siehe Teilnahmebedingungen am Ende des 
Protokolls 

Am 12.8. 2025 will sich die Jury (Ursula, Monika, Eva? wer hat noch Zeit und Lust?) treffen, um 
die eingereichten Bilder im dAsama zu sichten. 
Johanna Stadler plant einen Beitrag für Fink; sie würde dazu Lehrkräfte und Schüler*innen aus 
Klassen befragen, Johanna und Eva stimmen sich bilateral ab. 

 

 

 



Seite 2 von 4 

3) Vorbereitung Faire Woche (Motto: Gemeinsam die Vielfalt des Fairen Handels entdecken!) 
vom 12. bis zum 26. September 2025 

Faires Forum verbindet Aktion und Infostand zur Fairen Woche wieder mit Stand am 
Ehrenamtsmarkt, der am Samstag, den 27. September im Stadtzentrum stattfinden wird. 

Bisherige Ideen:  

- Thema: Schokolade 

- für Kinder / Jugendliche: Schokoquiz (Adaption des Quiz von der Fairtrade-
Steuerungsgruppe Moosburg), dazu wieder Einsatz des Glücksrads 

- Für Erwachsene: Aktion, bei der Materialien aus der Bildungskiste zum Thema 
Schokolade verwendet werden können; Wer verdient an der Herstellung der Schokolade? 
anhand von Bildern, die den gesamten Herstellungsprozess darstellen, wird veranschaulicht, 
wer an den verschiedenen Schritten beteiligt ist und wie viel dabei verdient wird. 
Interessierte haben die Möglichkeit, die Bilder den jeweiligen Verdienstmöglichkeiten 
zuzuordnen. 

- Banner, die sich für vielfältigen Einsatz während der Fairen Woche, aber auch später im 
Jahr (siehe TOPs unten) eignen, werden zudem erstellt; Ursula Blum schickt entsprechende 
Textvorschläge in die Runde. 

- Vorführung Film „Chocalat War“ => Monika Hobmair kontaktiert Inkota 

Der Schwerpunkt Schokolade (siehe auch TOP 4) soll auch den Schulen mitgeteilt werden, 
damit sie noch im laufenden Schuljahr die Möglichkeit haben, für das neue Schuljahr erste 
Planungen anzugehen. Susanne Höck informiert die Schulen. 

Eine kleine „Vorbereitungsgruppe“ sollte Infostand und benötigtes Material für die Faire Woche 
vorbereiten => bitte Eure Mitwirkung melden bis 30. Juni 2025 bei Monika / Susanne  

Am 16.07.2025 um 18:30 ist ein Treffen des Bildungsteams Weltladen und Vorbereitungsgruppe 
Ehrenamtsmarkt geplant. Ort: Weltladen  

Susanne Höck hatte die weitere Idee: im Rahmen des Ehrenamtsmarktes präsentieren sich 
möglichst viele Gruppen des Agenda 21 Sozialbeirats unter dem Motto „Engagiert und vielfältig 
– die Freisinger Agenda21-Gruppen“ (thematische Vielfalt und Beteiligungsmöglichkeiten), um die 
Bekanntheit der Agenda 21 in Freising zu steigern. Jede Gruppe könnte einen Stand haben oder sich 
einen Stand mit einer anderen Gruppe teilen, an den Ständen könnten die Bilder aus dem 
Kindermalwettbewerb sowie Informationsplakate und QR-Codes angebracht sein, die auf die 
Webseiten der Gruppen verweisen. Das Kaffee-Radl vom Weltladen könnte Besucher*innen zum 
Verweilen einladen. Diese Vorbereitungen sind einfach. 

Die Idee wurde in Absprache mit Johanna Sticksel in die Sitzung des des Agenda21-und 
Sozialbeirats am 13. Mai 2025 eingebracht. Bedauerlicherweise war die Resonanz der Gruppen sehr 
zurückhaltend, obwohl Johanna Sticksel eine Informationsmail mit Bitte um Abstimmung in den 
Gruppen mit ausreichendem Vorlauf an die Gruppen geschickt hatte. Sie hat die Gruppen nun 
gebeten, bis zum 03. Juli 2025 zurückzumelden, ob sie an einer solchen gemeinsamen Aktion 
Interesse haben und Gründe dafür dargelegt, warum so eine Aktion sinnvoll ist. 
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4. Rezertifizierung Freisings als Fairtrade-Stadt  

Freisings Status als Fairtrade-Stadt wurde nach Einreichung der relevanten Unterlagen im April 
2025 für weitere zwei Jahre erneuert, also bis 2027. Herzlichen Dank an Johanna Sticksel, die das 
federführend übernommen hatte. 

Das Faire Forum möchte die neuerliche Zertifizierung mit einer Multivisionsshow zum Thema 
faire Schokolade kommunizieren. Am 12.11.2025 findet diese Veranstaltung ab 19 Uhr im 
Pfarrsaal von St. Georg in der Stadt statt. Bürgermeisterin Eva Bönig eröffnet die Veranstaltung. 
Weitere Informationen zum Anbieter lobOlmo  und der Multivisionsshow Schokolade:  
https://www.lobolmo.de/gourmet-multivisionsshow-schokolade-fair-naschen/ 

Am Abend davor ist lobOlmo in Moosburg, sodass Reisekosten gespart werden konnten. 

Öffentlichkeitsarbeit: Johanna Stadler wird in der Gratiszeitung „Forum“ über die Veranstaltung 
mit lobOlmo informieren, in der Ausgabe am 5.11.2025, da die Veranstaltung am 12.11.2025 
stattfindet. Weitere Vorabinformationen in der Presse sind geplant.  

5.  Neue Handysammelaktion in Bayern 

Ab Mai 2025 hat die HandyAktion Bayern ein neues Pilotprojekt in Zusammenarbeit mit dem 
Inklusionsunternehmen JuRec IT und dem Sammelsystem „Freddy Datenfresser“ begonnen  

Infos hier: 
https://www.eineweltnetzwerkbayern.de/fileadmin/assets/Dokumente/interne_Dokumente/EWNB/
Mitglieder/2025_Mai_17_-_HandyAktion_Bayern.pdf 

Ziel ist ein sicheres, einfaches und nachhaltiges Handyrecycling. Dabei sollen Fairtrade Towns 
in Bayern Sammelzentren und -stellen sein, um Ressourcenschonung und globale Gerechtigkeit zu 
unterstützen. 

Es gibt zwei Möglichkeiten, sich zu beteiligen:  

a) als Sammelzentrum: Hier wird eine große, gefahrgutkonforme und GPS-gesicherte 
Sammelbox an einem öffentlichen Ort aufgestellt. Diese Box wird von JuRec IT abgeholt, 
sobald sie voll ist. Sammelzentren werden auf einer Online-Karte sichtbar und können ihre 
Sammelergebnisse einsehen. Sie geben auch Papp-Sammelboxen und Werbematerialien an 
registrierte Sammelstellen aus.  

b) Als Sammelstelle: Einzelne Einrichtungen wie Schulen oder Vereine können eine kleinere 
Papp-Sammelbox aufstellen. Volle Boxen werden eigenständig zum nächstgelegenen 
Sammelzentrum gebracht und dort entleert. Auch Sammelstellen erscheinen auf der Online-
Karte und tragen zur gemeinsamen Sammelbilanz bei. 

Die gesammelten Geräte werden datensicher gelöscht, wiederverwendet oder recycelt. Je nach 
Anzahl der gesammelten Geräte spendet JuRec IT für Bildungsprojekte in El Salvador und Liberia 
sowie für eine Eine-Welt-Kita in Bayern. 

Das Faire Forum koordiniert sich mit Anna Balling und Marie Leinauer von der KEPOL-
Stelle für faire Beschaffung in der Stadtverwaltung. Ziel wäre, ein gut zugängliches 
Sammelzentrum z.B. am Wertstoffhof oder im Bürgerbüro einzurichten. Zudem sollen auch 
Schulen, allen voran die Fairtrade-Schulen als Sammelstellen gewonnen werden.  

https://www.lobolmo.de/gourmet-multivisionsshow-schokolade-fair-naschen/
https://www.eineweltnetzwerkbayern.de/fileadmin/assets/Dokumente/interne_Dokumente/EWNB/Mitglieder/2025_Mai_17_-_HandyAktion_Bayern.pdf
https://www.eineweltnetzwerkbayern.de/fileadmin/assets/Dokumente/interne_Dokumente/EWNB/Mitglieder/2025_Mai_17_-_HandyAktion_Bayern.pdf
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Wenn die Handysammlung eingerichtet wird, sollten wir das mit einer öffentlichkeitswirksamen 
Aktion verbinden (Beitrag in Zeitungen, im Fink, Infokarten verteilen, mit Plakaten herumlaufen...). 
Und dies könnte auch einen wichtigen anderen Aspekt des fairen Handels in den Mittelpunkt 
rücken:  Was entsorgen wir wie und wohin? Wo landet Elektroschrott? Wo kommen Altkleider hin?  

6. Sprecherinnen-Wahl 

Als weitere Sprecherin wurde Barbara Pfäffinger gewählt. Herzlichen Dank an Barbara, dass Du 
das Faire Forum auf diese Weise unterstützt! Monika Hobmair und Susanne Höck wurden als 
Sprecherinngen für weitere zwei Jahre bestätigt. Danke für das entgegengebrachte Vertrauen! 

7. Ankündigungen: 

• „Klimawandel und chronische Krankheiten - Gesundheitliche Herausforderungen des 21.  
    Jahrhunderts“, Vortrag von Dr. Manuela Fritz am 10. Juli 19.30 Uhr im kleinen Asamsaal, in  
    Kooperation mit Gesundheitsregion im Landkreis Freising (Eintritt frei) 
      
• Klimaspaziergänge in der Stadt, Mi, 11.06.2025, 17:30 bis 19 Uhr, Do, 12.06.2025, 18 bis 

19:30 Uhr 
 
8. Sonstiges, neuer Termin 

Mittwoch, 08. Oktober 2025 im dASAMa (Asamgebäude); bitte vormerken! 

 

Anhang zu TOP 2 Malwettbewerb auf der nächsten Seite  

 



Malwettbewerb für die Freisinger Grundschulen 

 
 

 

Unsere Welt soll jetzt und in Zukunft eine Heimat für ALLE Menschen 
sein. Fairtrade ist eine Möglichkeit, etwas dafür zu tun.  
 

Lasst eure Schülerinnen und Schüler Bilder im A3-Format gestalten, 
die sich kreativ mit dem Themenkomplex Fair Trade und Gleichheit 
aller Menschen auseinandersetzen. 

Es sind alle Mal- und Zeichenmaterialien erlaubt, auch die Technik ist 
freigestellt. 
 

Sendet oder bringt die gesammelten Kunstwerke bis spätestens 31. 
Juli 2025 zum Weltladen Freising (Ziegelgasse 14)! 

Weitere Informationen findet ihr bei den Teilnahmebedingungen.  
 
Als Inspirationsquelle könnten folgende kurze Filme dienen: 
https://youtu.be/ta9fXWPkvjM  
https://kinder.wdr.de/tv/neuneinhalb/av/video-fair-trade--was-bedeutet-gerechter-handel-100.html 

 

Veranstalter: Der Weltladen Freising und das Faire Forum Freising 
(Agenda-Gruppe der Stadt) freuen sich schon auf zahlreiche 
Kunstwerke! 

https://youtu.be/ta9fXWPkvjM
https://kinder.wdr.de/tv/neuneinhalb/av/video-fair-trade--was-bedeutet-gerechter-handel-100.html
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